
„Wir müssen uns für die zunehmenden Wetterextreme rüsten!“
Kameradschaftsabend der Feuerwehr Otterbach

Otterbach - Der diesjährige Kameradschaftsabend der Feuerwehr Otterbach fand am Samstag, 15. August, in der Schloßbergstube statt. Wehrführer Benjamin Korn begrüßte die Gäste und übergab anschließend das Wort an Bürgermeister Harald Westrich und den stellvertretenden Wehrleiter Jörg Tremmel.

„Wir müssen uns für die zunehmenden Wetterextreme rüsten“, so Westrich. Er verwies auf die wachsenden Herausforderungen für die Feuerwehren durch extreme Hitze, Wald- und Flächenbrände sowie weitere klimabedingte Einsatzlagen. Die vergangenen Wochen hätten eindrucksvoll gezeigt, wie stark die Einsatzkräfte bei hohen Temperaturen körperlich belastet werden. Gerade bei Brandeinsätzen unter schwerer Schutzkleidung sei es wichtig, auf ausreichende Flüssigkeitszufuhr und die eigenen körperlichen Grenzen zu achten.

Westrich bezeichnete die vorausschauende Vorbereitung und Ausstattung der Feuerwehr deshalb als besonders wichtig. Die geplante Beschaffung eines Waldbrandbekämpfungsfahrzeugs sei vor dem Hintergrund der zunehmenden Vegetationsbrandgefahr ein richtiger und notwendiger Schritt. Abschließend dankte er den Feuerwehrangehörigen für ihre Einsatzbereitschaft sowie den Familien und Partnern für ihre Unterstützung und ihr Verständnis für das ehrenamtliche Engagement.

„Man sieht, dass wir gemeinsam alles richtig machen.“ Mit diesen Worten unterstrich der stellvertretende Wehrleiter Jörg Tremmel die gute Zusammenarbeit der Feuerwehren in der Verbandsgemeinde Otterbach-Otterberg (VG). Besonders deutlich habe sich die hohe Einsatzbereitschaft zuletzt bei der überörtlichen Unterstützung im Landkreis Mayen-Koblenz gezeigt. Drei Feuerwehrangehörige aus der VG waren hierfür im Einsatz. Die benötigten Kräfte konnten kurzfristig aus Otterbach und Otterberg gewonnen werden. Tremmel dankte den Einsatzkräften ausdrücklich dafür, dass sie sich trotz der hohen Temperaturen für den Einsatz bereit erklärt hatten.

Auch beim Dachstuhlbrand in Hirschhorn rund zwei Wochen zuvor habe sich die gute Zusammenarbeit der einzelnen Feuerwehren der VG bewährt. Trotz der extremen Temperaturen und teilweise knapper Personalressourcen sei es gelungen, gemeinsam den Einsatz abzuarbeiten und gleichzeitig den Brandschutz in der gesamten VG sicherzustellen. Tremmel betonte, dass es wichtig sei, bei möglichen Problemen frühzeitig miteinander ins Gespräch zu kommen und gemeinsam Lösungen zu finden.

Beförderungen

Finn Apfelbeck, Kevin Kliewer und Sascha Nickel wurden zum Hauptfeuerwehrmann befördert. Jan Flach ist nun Hauptlöschmeister. Westrich beförderte Max und Daniel Schulz zum Brandmeister. Zudem wurden beide zu Gruppenführern bestellt. Christian Merz ist nun Oberbrandmeister. Westrich bestellte ihn zudem zum Zugführer.

Ehrungen

Hauptfeuerwehrmann Finn Apfelbeck, Hauptlöschmeister Jan Flach und Hauptfeuerwehrmann Kevin Kliewer wurden für ihre zehnjährige Feuerwehrzugehörigkeit mit dem Bronzenen Ehrenzeichen der VG geehrt. Brandmeister Carsten Georgi erhielt für seine 30-jährige Feuerwehrzugehörigkeit das Goldene Ehrenzeichen der VG.
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